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(54) KÜHL- UND/ODER GEFRIERGERÄT

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl-
und/oder Gefriergerät mit einem gekühlten Innenraum
und einem Verschlusselement, das dazu ausgebildet ist
den gekühlten Innenraum zu verschließen sowie mit ei-
ner in dem gekühlten Innenraum angeordneten Kamera,
die einen Bildsensor und eine Steuerung aufweist, wobei
die Kamera angeordnet ist, über den Bildsensor ein Bild
von dem gekühlten Innenraum oder von einem Aus-
schnitt des gekühlten Innenraums zu erfassen, wobei die

Steuerung dazu ausgebildet ist, den Bildsensor und/oder
die Kamera anzusteuern, wobei die Steuerung einen
Sensor, eine Auswerteeinheit und eine Auslöseeinheit
umfasst, wobei die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist
Signale des Sensors zu erfassen und auszuwerten und
die Auslöseeinheit anzusteuern und die Auslöseeinheit,
dazu ausgebildet ist, die Kamera oder den Bildsensor
anzusteuern und/oder zur Bilderfassung auszulösen.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl-
und/oder Gefriergerät mit einem gekühlten Innenraum
und einem Verschlusselement, das dazu ausgebildet ist
den gekühlten Innenraum zu verschließen sowie mit ei-
ner in dem gekühlten Innenraum angeordneten Kamera,
die einen Bildsensor und eine Steuerung aufweist, wobei
die Kamera angeordnet ist, über den Bildsensor ein Bild
von dem gekühlten Innenraum oder von einem Aus-
schnitt des gekühlten Innenraums zu erfassen, wobei die
Steuerung dazu ausgebildet ist, den Bildsensor und/oder
die Kamera anzusteuern.
[0002] Aus dem Stand der Technik sind unterschied-
liche Versionen und Anordnungen von Kameras be-
kannt, die geeignet und angeordnet sind, einen Teil des
Innenraums eines Kühl- und/oder Gefriergerätes zu er-
fassen.
[0003] Bekannte Kameras sind fest in das Gerät inte-
griert und werden von diesem bzw. von der Gerätesteu-
erung angesteuert.
[0004] Ein Nachteil bekannter Kameras besteht darin,
dass diese häufig einen eingeschränkten Erfassungsbe-
reich aufweisen und zudem aufgrund ihrer festen Ver-
bauung im Gerät hinsichtlich ihrer Positionierung unfle-
xibel sind.
[0005] Ebenso weisen bekannte Kameras einen ho-
hen Energieverbrauch auf, da bekannte Kameras eine
ständige Bereitschaft zur Erfassung von Bildern aufwei-
sen während sie sich in einem Wartemodus zur Bildaus-
lösung befinden.
[0006] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, ein Kühl- und/oder Gefriergerät der eingangs
genannten Art dahingehend weiterzubilden, dass die Bil-
derfassung im Gerät optimiert ist.
[0007] Diese Aufgabe wird durch den Gegenstand mit
den Merkmalen des unabhängigen Anspruchs 1 gelöst.
Vorteilhafte Weiterbildungen der Erfindung sind Gegen-
stand der abhängigen Ansprüche.
[0008] Demnach ist erfindungsgemäß vorgesehen,
dass die Steuerung einen Sensor, eine Auswerteeinheit
und eine Auslöseeinheit umfasst, wobei die Auswerte-
einheit dazu ausgebildet ist Signale des Sensors zu er-
fassen und auszuwerten und die Auslöseeinheit anzu-
steuern und die Auslöseeinheit, dazu ausgebildet ist, die
Kamera oder den Bildsensor anzusteuern und/oder zur
Bilderfassung auszulösen.
[0009] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass die Aus-
werteeinheit technisch einfacher bzw. weniger komplex
als die Auslöseeinheit aufgebaut ist.
[0010] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass der Sensor
dazu ausgebildet ist eine Bewegung, eine Drehung oder
eine Beschleunigung, insbesondere des Verschlussele-
ments, zu erfassen. Der Sensor ist damit vorzugsweise
ein Beschleunigungssensor und/oder ein Drehratensen-
sor, der vorzugsweise Drehraten und/oder Beschleuni-
gungen in alle Richtungen erfassen kann.
[0011] Denkbar ist, dass die Auswerteeinheit und die

Auslöseeinheit Prozessoren oder Mikrochips sind oder
diese umfassen.
[0012] Die Kamera ist vorzugsweise autark, d.h. be-
nötigt keine externe Energieversorgung.
[0013] Die Kamera kann beispielsweise in einem
Türabsteller angeordnet sein, der sich auf der Innenseite
der Tür bzw. des Verschlusselementes befindet. Sie
kann alternativ oder zusätzlich auch an anderer Stelle
des Geräteinnenraums angeordnet sein, beispielsweise
auf einem Abstellboden oder an einer Wandung positio-
niert sein.
[0014] Vorzugsweise ist des Weiteren vorgesehen,
dass die Kamera über drahtlose Kommunikationsmittel
verfügt, mit denen die Kamera mit weiteren Kameras
und/oder externen Kommunikationspartnern kommuni-
ziert.
[0015] Denkbar ist ferner, dass sich die Steuerung
oder die Auswerteeinheit und/oder die Auslöseeinheit
auf einer Platine befinden.
[0016] Vorteilhaft ist es, wenn die Kamera durch einen
Nutzer aus dem Gerät entnehmbar ist, beispielsweise
um deren Akku aufzuladen oder zu Reparaturzwecken
oder um diese an einer anderen Stelle im Gerät zu po-
sitionieren.
[0017] In einer vorteilhaften Ausführungsform ist vor-
gesehen, dass die Kamera ein vorzugsweise zylindri-
sches, insbesondere kreiszylindrisches Gehäuse um-
fasst, in dem der Bildsensor und die Steuerung oder die
Auswerteeinheit und/oder die Auslöseeinheit angeord-
net sind oder dass der Bildsensor und die Steuerung oder
die Auswerteeinheit und/oder die Auslöseeinheit nicht ei-
nem gemeinsamen Gehäuse angeordnet sind. Es kann
somit vorgesehen sein, dass die Steuerung oder die Aus-
werteeinheit und/oder die Auslöseeinheit in einem sepa-
raten Gehäuse angeordnet sind. Es kann somit insbe-
sondere vorgesehen sein, dass der Sensor, die Auswer-
teeinheit oder die Auslöseeinheit in einem jeweils eige-
nen Gehäuse oder dass wenigstens eines der Elemente
außerhalb eines gemeinsamen Gehäuses angeordnet
ist. Insbesondere der Sensor, die Auswerteinheit
und/oder die Kommunikationseinheit kann oder können
außerhalb des Gehäuses angeordnet sein. Es erfolgt
vorzugsweise eine Kommunikation zwischen diesen Ein-
heiten.
[0018] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass die Aus-
werteeinheit dazu ausgebildet ist, aus den Signalen des
Sensors einen Weg, einen Öffnungswinkel, eine Be-
schleunigung oder einen Ruck, insbesondere des Ver-
schlusselements, zu ermitteln. Aus Signalen eines Be-
schleunigungssensors und/oder Drehratensensors kann
die Auswerteeinheit beispielsweise durch einmaliges In-
tegrieren eine Geschwindigkeit und/oder Winkelge-
schwindigkeit bzw. Drehrate und durch nochmaliges In-
tegrieren einen Weg und/oder Winkel berechnen. Aus
dem Weg oder aus der Drehrate kann ein Öffnungswinkel
des Verschlusselements berechnet werden.
[0019] Vorzugsweise ist ferner vorgesehen, dass die
Auswerteeinheit und/oder die Auslöseeinheit dazu aus-
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gebildet sind in einen Betriebs- und Energiesparmodus
versetzt oder ausgeschaltet zu werden und/oder dass
die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist bei Empfang
von Signalen des Sensors aus dem Energiespar- in den
Betriebsmodus versetzt zu werden und/oder dass die
Auslöseeinheit dazu ausgebildet ist, durch die Auswer-
teeinheit aus dem Energiespar- in den Betriebsmodus
versetzt oder eingeschaltet zu werden.
[0020] Vorzugsweise wird die Auslöseeinheit durch die
Auswerteeinheit entweder in einen Ruhemodus versetzt,
oder besonders bevorzugt vollständig abgeschaltet, um
so viel Energie wie möglich zu sparen.
[0021] Vorzugsweise befindet sich die Auswerteein-
heit selbst sich bei geschlossener Türe (oder sonstigem
Verschlusselement) in einem Ruhemodus. Vorzugswei-
se unterbleibt somit eine aktive Kalibrierung des Sen-
sors.
[0022] Vorzugsweise weckt die Auswerteeinheit die
Auslöseeinheit über ein Signal auf oder schaltet diese
ein und löst dann die Belichtungsmessung und Aufnah-
me aus.
[0023] Die Auswerteeinheit kann auch eine Stromver-
sorgung zur Auslöseeinheit trennen und/oder herstellen.
[0024] Denkbar ist es, dass die Auslöseeinheit schnell
auf das Signal der Auswerteeinheit reagiert und vorzugs-
weise innerhalb von weniger als 200 ms nach Erhalt des
Signals betriebsbereit ist.
[0025] In einer vorteilhaften Ausführungsform ist vor-
gesehen, dass die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist
die Auslöseeinheit dazu zu veranlassen, durch den
Bildsensor eine Belichtungsmessung vorzunehmen
und/oder die Kamera oder den Bildsensor zur Bilderfas-
sung auszulösen.
[0026] Es kann vorzugsweise vorgesehen sein, dass
die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist die Auslösee-
inheit dazu zu veranlassen, bei einem, sich vorzugsweise
verringernden, ersten Öffnungswinkel, von vorzugswei-
se 55°, des Verschlusselements durch den Bildsensor
eine Belichtungsmessung vorzunehmen und die Kamera
oder den Bildsensor bei einem, sich vorzugsweise ver-
ringernden, zweiten Öffnungswinkel, von vorzugsweise
45°, des Verschlusselements zur Bilderfassung auszu-
lösen.
[0027] Der erste Öffnungswinkel ist vorzugsweise grö-
ßer als der zweite Öffnungswinkel.
[0028] Der erste Öffnungswinkel liegt vorzugsweise
zwischen 70° und 50°, insbesondere zwischen 60° und
50°. Der zweite Öffnungswinkel liegt vorzugsweise zwi-
schen 49° und 40°.
[0029] Denkbar ist, dass die Kamera aus dem Kühl-
und/oder Gefriergerät entnehmbar ist. Die Kamera ist
vorzugsweise nicht fest, sondern lösbar in dem Kühl-
und/oder Gefriergerät angeordnet.
[0030] Denkbar ist ferner, dass die Kamera energe-
tisch autark ausgebildet ist. Die Kamera verfügt vorzugs-
weise über eine autarke Stromversorgung in Form einer
oder mehrerer Batterien oder Akkus.
[0031] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass die Steue-

rung oder die Auslöseeinheit dazu ausgebildet ist, vor-
zugsweise über drahtlose Kommunikation, mit einer
Mehrzahl von Bildsensoren und/oder Kameras zu kom-
munizieren und diese anzusteuern und/oder zur Bilder-
fassung auszulösen. Die drahtlose Kommunikation kann
eine Funkkommunikation sein.
[0032] Denkbar ist, dass die Steuerung oder eine ex-
terne Auswerteeinheit, z.B. auf einem Server, dazu aus-
gebildet ist anhand der Daten des Sensors und/oder der
Daten des Bildsensors zu erkennen, ob sich die Kamera
in einem Kühl- und/oder Gefriergerät befindet.
[0033] In einer vorteilhaften Ausführungsform ist vor-
gesehen, dass die Steuerung dazu ausgebildet ist mit
einem Server zu kommunizieren und Daten, vorzugswei-
se aufgenommene Bilder, an einen Server zu übermit-
teln. Die Kamera bzw. die Steuerung oder die Auslösee-
inheit kann beispielsweise über WLAN an das Internet
angeschlossen werden und sich über das Internet mit
einem Server verbinden.
[0034] Denkbar ist, dass die Kamera über Mittel zum
Speichern von Daten, insbesondere von Bildern, verfügt.
[0035] Die Erfindung betrifft auch ein Verfahren zur Er-
fassung eines Bildes eines gekühlten Innenraums oder
von einem Ausschnitt des gekühlten Innenraums eines
erfindungsgemäßen Kühl- und/oder Gefriergeräts mit fol-
genden Schritten:

- Öffnen des Verschlusselements;

- Versetzen der Auswerteeinheit aus einem Energie-
spar- in einen Betriebsmodus durch die Signale des
Sensors, deren Auswertung auf eine Bewegung des
Verschlusselements schließen lässt und Ansteuern
der Auslöseeinheit derart, dass diese aus einem En-
ergiespar- in einen Betriebsmodus versetzt wird;

- Weiteres Öffnen des Verschlusselements, insbe-
sondere über einen ersten Öffnungswinkel, von vor-
zugsweise 55°, hinaus;

- Schließen des Verschlusselements, wobei bei ei-
nem ersten Öffnungswinkel, von vorzugsweise 55°,
die Auswerteeinheit die Auslöseeinheit derart an-
steuert, dass die Auslöseeinheit den Bildsensor der-
art ansteuert, dass der Bildsensor eine Belichtungs-
messung vornimmt und Aufnahmeparameter des
Bildsensor entsprechend der Belichtungsmessung
eingestellt werden und wobei bei einem zweiten Öff-
nungswinkel, von vorzugsweise 45°, die Auswerte-
einheit die Auslöseeinheit derart ansteuert, dass die
Auslöseeinheit den Bildsensor derart ansteuert,
dass der Bildsensor ein Bild erfasst;

- . Versetzen der Auswerteeinheit und Auslöseeinheit
von dem Betriebs- in den Energiesparmodus.

[0036] Es kann vor dem Öffnen des Verschlussele-
ments und/oder während des gesamten Verfahrens ein
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Erfassen und Auswerten der Signale des Sensors durch
die Auswerteeinheit erfolgen. Es wird vorzugsweise er-
kannt, dass die Tür über den ersten Öffnungswinkel hi-
naus geöffnet wurde.
[0037] Denkbar ist, dass vor dem Versetzen der Aus-
werteeinheit und Auslöseeinheit von dem Betriebs- in
den Energiesparmodus, das Bild an einen Server gesen-
det wird und der Server das Bild derart auswertet, ob das
Bild den gekühlten Innenraum oder einen Ausschnitt des
gekühlten Innenraums zeigt und das Bild im Internet nur
bereitstellt oder das Bild nur an eine App oder ein mobiles
Endgerät sendet, wenn das Bild den gekühlten Innen-
raum oder einen Ausschnitt des gekühlten Innenraums
zeigt.
[0038] Es ist auch denkbar, dass vor dem Versetzen
der Auswerteeinheit und Auslöseeinheit von dem Be-
triebs- in den Energiesparmodus, das Bild in der Kamera
auf Mitteln zum Speichern von Daten gespeichert wird.
[0039] Die Erfindung betrifft auch eine Verwendung ei-
ner Kamera in einem erfindungsgemäßen Kühl-
und/oder Gefriergerät mit einem Bildsensor und einer
Steuerung, wobei die Steuerung dazu ausgebildet ist,
den Bildsensor und/oder die Kamera anzusteuern, wobei
die Steuerung einen Sensor, eine Auswerteeinheit und
eine Auslöseeinheit umfasst, wobei die Auswerteeinheit
dazu ausgebildet ist Signale des Sensors zu erfassen
und auszuwerten und die Auslöseeinheit anzusteuern
und die Auslöseeinheit, dazu ausgebildet ist, die Kamera
oder den Bildsensor zur Bilderfassung auszulösen.
[0040] Die Erfindung betrifft auch ein System aus ei-
nem erfindungsgemäßen Kühl- und/oder Gefriergerät
und einem Server, wobei der Server dazu ausgebildet
ist, Bilder aus dem Kühl- und/oder Gefriergerät zu emp-
fangen und im Internet bereitzustellen oder dazu ausge-
bildet ist, die Bilder an eine App zu senden.
[0041] Denkbar ist, dass der Server dazu ausgebildet
ist, ein Bild derart auszuwerten, ob das Bild den gekühl-
ten Innenraum oder von einem Ausschnitt des gekühlten
Innenraums zeigt.
[0042] Vorzugsweise umfasst auch eine Abfolge von
Bildern, also ein Video ein Bild. In anderen Worten kann
somit vorzugsweise die Kamera angeordnet und ausge-
bildet, über den Bildsensor ein Video von dem gekühlten
Innenraum oder von einem Ausschnitt des gekühlten In-
nenraums zu erfassen.
[0043] Unter einem Verschlusselement ist vorzugs-
weise eine Tür, eine Klappe, ein Deckel oder ein belie-
biges Element zu verstehen, dass einen Zugang zu ei-
nem gekühlten Innenraum verschließen kann.
[0044] An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass
die Begriffe "ein" und "eine" nicht zwingend auf genau
eines der Elemente verweisen, wenngleich dies eine
mögliche Ausführung darstellt, sondern auch eine Mehr-
zahl der Elemente bezeichnen können. Ebenso schließt
die Verwendung des Plurals auch das Vorhandensein
des fraglichen Elementes in der Einzahl ein und umge-
kehrt umfasst der Singular auch mehrere der fraglichen
Elemente. Weiterhin können alle hierin beschriebenen

Merkmale der Erfindung beliebig miteinander kombiniert
oder voneinander isoliert beansprucht werden.
[0045] Auch ist darauf hinzuweisen, dass sämtliche
Merkmale der Vorrichtungsansprüche auch Bestandteil
der Verfahrens- und Verwendungsansprüche sein kön-
nen und umgekehrt.
[0046] Weitere Vorteile, Merkmale und Effekte der vor-
liegenden Erfindung ergeben sich aus der nachstehen-
den Beschreibung bevorzugter Ausführungsbeispiele.
[0047] Eine Kamera kann beispielsweise in einem
Türabsteller einer Tür, vorzugsweise einer Anschlagtür
eines Kühl- und/oder Gefriergeräts angeordnet sein.
[0048] Die Kamera ist so ausgerichtet, dass sie bei ei-
nem ersten Öffnungswinkel der Tür eine Belichtungs-
messung durchführen kann und bei einem zweiten Öff-
nungswinkel der Tür eine Bilderfassung ausgelöst wird.
[0049] Die Elektronik der Kamera umfasst zwei Pro-
zessoren. Beide Prozessoren befinden sich auf einer ge-
meinsamen Platine. Ein erster Prozessor, vorzugsweise
eine Auswerteeinheit überwacht im Ruhezustand einen
Beschleunigungssensor. Sobald dieser Beschleuni-
gungssensor den Ruck durch die Öffnung der Tür regis-
triert, beginnt der erste Prozessor, aus den Daten, die
der Beschleunigungssensor liefert, den Öffnungswinkel
der Tür durch mehrmalige Integration des Beschleuni-
gungssignals zu ermitteln. Außerdem wird durch den ers-
ten Prozessor ein zweiter Prozessor, vorzugsweise eine
Auslöseeinheit, gestartet, der den Bildsensor der Kame-
ra ansteuert und die Datenübertragung, vorzugsweise
über WLAN, verwaltet. Beim Schließen der Türe sendet
bei einem Winkel von 55° der erste Prozessor an den
zweiten Prozessor das Signal, eine Belichtungsmessung
durchzuführen. Bei 45° sendet der erste Prozessor an
den zweiten Prozessor ein Signal, ein Bild bzw. ein Foto
aufzunehmen. Dieses Bild wird an einen Server übertra-
gen. Beide Prozessoren gehen danach wieder in einen
Ruhezustand bzw. einen Energiesparmodus.
[0050] Übertragene Bilder werden vom Server ausge-
wertet. Sollte kein Kühl- und/oder Gefriergerät darauf er-
kennbar sein, so wird das Bild einem Nutzer nicht ange-
zeigt. So wird eine Verwendung der Kamera außerhalb
von Kühl- und/oder Gefriergeräten verhindert.
[0051] Es kann auch eine weitere Kamera, beispiel-
weise in einer Schublade des Kühl- und/oder Gefrierge-
räts angeordnet sein.
[0052] Es können somit beispielsweise mehrere Ka-
meras gekoppelt werden. Die Kamera in dem Türabstel-
ler löst als Master beim Schließen der Türe auch alle
weiteren gekoppelten Kameras als Slaves gleichzeitig
über ein Funksignal aus.
[0053] Für Schubladen ist vorzugsweise ein externes
Auslösemodul vorgesehen, das ebenfalls über Funk eine
Kamera auslöst, die den Inhalt einer Schublade abbildet.
[0054] Die Kamera ist vorzugsweise derart montiert,
dass sie den Inhalt der geöffneten Schublade erfassen
kann. Das Auslösemodul ist vorzugsweise an der Schub-
lade angeordnet und kann die Position der Schublade
ermitteln. Die Ermittlung der Position der Schublade kann
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durch die Integration einer linearen Beschleunigung er-
folgen.
[0055] Die Kamera kann gelegentlich den Bildsensor
verwenden, um Dunkelheit zu erkennen. Die Steuerung
der Kamera löst damit vorzugsweise in bestimmten Zei-
tintervallen eine Belichtungsmessung aus. Wenn die Ka-
mera Dunkelheit erkennt, bzw. wenn der Wert der Be-
lichtungsmessung unter einem Grenzwert liegt, geht die
Kamera davon aus, in einem geschlossenen Kühl-
und/oder Gefriergerät zu sein.
[0056] Die Kamera erkennt auch anhand der Daten
des Beschleunigungssensors, wenn sie sich außerhalb
eines Kühl- und/oder Gefriergeräts befindet. Wenn die
Kamera sich nicht im Kühl- und/oder Gefriergerät befin-
det, wird vorzugsweise verhindert, dass Bilder angefer-
tigt werden.
[0057] Die Kamera sendet, vorzugsweise wenn sonst
keine Informationen vorliegen, regelmäßig sogenannte
Metadaten, z.B. den Ladezustand etc. an den Server.

Patentansprüche

1. Kühl- und/oder Gefriergerät mit einem gekühlten In-
nenraum und einem Verschlusselement, das dazu
ausgebildet ist den gekühlten Innenraum zu ver-
schließen sowie mit einer in dem gekühlten Innen-
raum angeordneten Kamera, die einen Bildsensor
und eine Steuerung aufweist, wobei die Kamera an-
geordnet ist, über den Bildsensor ein Bild von dem
gekühlten Innenraum oder von einem Ausschnitt des
gekühlten Innenraums zu erfassen, wobei die Steu-
erung dazu ausgebildet ist, den Bildsensor und/oder
die Kamera anzusteuern, dadurch gekennzeich-
net, dass die Steuerung einen Sensor, eine Aus-
werteeinheit und eine Auslöseeinheit umfasst, wobei
die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist Signale des
Sensors zu erfassen und auszuwerten und die Aus-
löseeinheit anzusteuern und die Auslöseeinheit da-
zu ausgebildet ist, die Kamera oder den Bildsensor
anzusteuern und/oder zur Bilderfassung auszulö-
sen.

2. Kühl- und/oder Gefriergerät nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Sensor dazu aus-
gebildet ist eine Bewegung, eine Drehung oder eine
Beschleunigung, insbesondere des Verschlussele-
ments, zu erfassen.

3. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Auswerteeinheit und die Auslöseeinheit
Prozessoren oder Mikrochips sind oder diese um-
fassen.

4. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass sich die Steuerung oder die Auswerteeinheit

und/oder die Auslöseeinheit auf einer Platine befin-
den.

5. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Kamera ein vorzugsweise zylindrisches,
insbesondere kreiszylindrisches Gehäuse umfasst,
in dem der Bildsensor und die Steuerung oder die
Auswerteeinheit und/oder die Auslöseeinheit ange-
ordnet sind oder dass der Bildsensor und die Steu-
erung oder die Auswerteeinheit und/oder die Auslö-
seeinheit nicht einem gemeinsamen Gehäuse an-
geordnet sind und/oder dass die Kamera über eine
eigene Energieversorgung verfügt und/oder aus
dem Gerät entnehmbar ist.

6. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist, aus
den Signalen des Sensors einen Weg, einen Öff-
nungswinkel, eine Beschleunigung oder einen Ruck,
insbesondere des Verschlusselements, zu ermit-
teln.

7. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Auswerteeinheit und/oder die Auslöseein-
heit dazu ausgebildet sind in einen Betriebs- und En-
ergiesparmodus versetzt oder ganz abgeschaltet zu
werden und/oder dass die Auswerteeinheit dazu
ausgebildet ist bei Empfang von Signalen des Sen-
sors aus dem Energiespar- oder dem abgeschalte-
ten Modus in den Betriebsmodus versetzt zu werden
und/oder dass die Auslöseeinheit dazu ausgebildet
ist, durch die Auswerteeinheit aus dem Energiespar-
oder dem abgeschalteten Modus in den Betriebsmo-
dus versetzt zu werden.

8. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist die
Auslöseeinheit dazu zu veranlassen, durch den
Bildsensor eine Belichtungsmessung vorzunehmen
und/oder die Kamera oder den Bildsensor zur Bil-
derfassung auszulösen.

9. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist, die
Auslöseeinheit mittels eines Signals zu wecken oder
einzuschalten und/oder eine Stromversorgung zur
Auslöseeinheit zu trennen und/oder herzustellen.

10. Kühl- und/oder Gefriergerät nach Anspruch 9, da-
durch gekennzeichnet, dass die Auswerteeinheit
dazu ausgebildet ist, nach dem Wecken oder Ein-
schalten der Auslöseeinheit die Belichtungsmes-
sung und/oder Aufnahme auszulösen.
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11. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Auswerteeinheit dazu ausgebildet ist die
Auslöseeinheit dazu zu veranlassen, bei einem, sich
vorzugsweise verringernden, ersten Öffnungswin-
kel, von vorzugsweise 55°, des Verschlusselements
durch den Bildsensor eine Belichtungsmessung vor-
zunehmen und die Kamera oder den Bildsensor bei
einem, sich vorzugsweise verringernden, zweiten
Öffnungswinkel, von vorzugsweise 45°, des Ver-
schlusselements zur Bilderfassung auszulösen.

12. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Steuerung dazu ausgebildet ist, vorzugs-
weise über drahtlose Kommunikation, mit einer
Mehrzahl von Bildsensoren und/oder Mehrzahl von
Kameras zu kommunizieren und diese anzusteuern.

13. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Steuerung dazu ausgebildet ist anhand der
Daten des Sensors und/oder der Daten des Bildsen-
sors zu erkennen, ob sich die Kamera in einem Kühl-
und/oder Gefriergerät befindet.

14. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der vorher-
gehenden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Steuerung dazu ausgebildet ist mit einem
Server zu kommunizieren und Daten, vorzugsweise
aufgenommene Bilder, an einen Server zu übermit-
teln.

15. Verfahren zur Erfassung eines Bildes eines gekühl-
ten Innenraums oder von einem Ausschnitt des ge-
kühlten Innenraums eines Kühl- und/oder Gefrierge-
räts nach einem der vorhergehenden Ansprüche mit
folgenden Schritten:

- Öffnen des Verschlusselements;
- Versetzen der Auswerteeinheit aus einem En-
ergiespar- in einen Betriebsmodus durch die Si-
gnale des Sensors, deren Auswertung auf eine
Bewegung des Verschlusselements schließen
lässt und Ansteuern der Auslöseeinheit derart,
dass diese aus einem Energiespar- in einen Be-
triebsmodus versetzt wird;
- Weiteres Öffnen des Verschlusselements, ins-
besondere über einen ersten Öffnungswinkel,
von vorzugsweise 55°, hinaus;
- Schließen des Verschlusselements, wobei bei
einem ersten Öffnungswinkel, von vorzugswei-
se 55°, die Auswerteeinheit die Auslöseeinheit
derart ansteuert, dass die Auslöseeinheit den
Bildsensor derart ansteuert, dass der Bildsensor
eine Belichtungsmessung vornimmt und Auf-
nahmeparameter des Bildsensor entsprechend
der Belichtungsmessung eingestellt werden

und wobei bei einem zweiten Öffnungswinkel,
von vorzugsweise 45°, die Auswerteeinheit die
Auslöseeinheit derart ansteuert, dass die Aus-
löseeinheit den Bildsensor derart ansteuert,
dass der Bildsensor ein Bild erfasst;
- . Versetzen der Auswerteeinheit und Auslö-
seeinheit von dem Betriebs- in den Energiespar-
modus.

16. Verfahren nach Anspruch 15, dadurch gekenn-
zeichnet, dass vor dem Versetzen der Auswerte-
einheit und Auslöseeinheit von dem Betriebs- in den
Energiesparmodus, das Bild an einen Server gesen-
det wird und der Server das Bild derart auswertet,
ob das Bild den gekühlten Innenraum oder einen
Ausschnitt des gekühlten Innenraums zeigt und das
Bild im Internet nur bereitstellt oder das Bild nur an
eine App sendet, wenn das Bild den gekühlten In-
nenraum oder einen Ausschnitt des gekühlten In-
nenraums zeigt.

17. Verwendung einer Kamera in einem Kühl- und/oder
Gefriergerät nach einem der Ansprüche 1 bis 14 mit
einem Bildsensor und einer Steuerung, wobei die
Steuerung dazu ausgebildet ist, den Bildsensor
und/oder die Kamera anzusteuern, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Steuerung einen Sensor,
eine Auswerteeinheit und eine Auslöseeinheit um-
fasst, wobei die Auswerteeinheit dazu ausgebildet
ist Signale des Sensors zu erfassen und auszuwer-
ten und die Auslöseeinheit anzusteuern und die Aus-
löseeinheit, dazu ausgebildet ist, die Kamera oder
den Bildsensor zur Bilderfassung auszulösen.

18. System aus einem Kühl- und/oder Gefriergerät nach
einem der Ansprüche 1 bis 14 und einem Server,
dadurch gekennzeichnet, dass der Server dazu
ausgebildet ist, Bilder aus dem Kühl- und/oder Ge-
friergerät zu empfangen und im Internet bereitzustel-
len oder dazu ausgebildet ist, die Bilder an eine App
oder ein mobiles Endgerät zu senden.

19. System nach Anspruch 18, dadurch gekennzeich-
net, dass der Server dazu ausgebildet ist, ein Bild
derart auszuwerten, ob das Bild den gekühlten In-
nenraum oder von einem Ausschnitt des gekühlten
Innenraums zeigt.
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